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Standort für zweites Waschmaschinenwerk steht fest 

Miele baut sein bereits angekündigtes  

neues Werk in Ksawerów bei Lodz 

Gütersloh, 10. November 2017. – Um die Voraussetzungen für weiteres 

Wachstum zu schaffen, hatte Miele im Februar angekündigt, im Nachbarland 

Polen ein zweites Waschmaschinenwerk zu errichten. Nun ist auch der 

genaue Standort spruchreif: Miele baut sein Werk in der Gemeinde Ksawerów, 

also nur wenige Kilometer entfernt von Lodz, der mit 700.000 Einwohnern 

drittgrößten Stadt des Landes.  

„Die Region bietet eine langjährige industrielle Tradition, mit erfahrenen 

Fachkräften und einem reichen Netzwerk an potenziellen Zulieferern und 

Kooperationspartnern“, kommentiert Dr. Stefan Breit, Geschäftsführer Technik 

der Miele Gruppe, die Wahl des Standortes. Hinzu komme eine gute 

logistische Anbindung, etwa durch die Autobahn A2 Berlin-Warschau und 

einen der größten und modernsten Güterbahnhöfe des Landes.            

Nach den erfolgreich abgeschlossenen Verhandlungen über den Kauf eines 

Grundstücks steht dem Baubeginn im ersten Halbjahr 2018 nichts mehr im 

Wege. Ebenso bleibt es beim planmäßigen Produktionsstart in 2020, mit 350 

Beschäftigten im Drei-Schicht-Betrieb und einer Jahreskapazität von 250.000 

Frontlader-Waschmaschinen. An Investitionsmitteln für die erste Ausbaustufe 

sind mehr als 50 Mio. Euro veranschlagt. Der Wirtschaftsförderung der Region 

dankte Breit „für die engagierte und professionelle Unterstützung“.  

(190 Wörter, 1.446 Zeichen inkl. Leerzeichen)  

Medienkontakt: 

Carsten Prudent 

Telefon: +49 (0)5241/89-1951 

E-Mail: carsten.prudent@miele.com 

Über das Unternehmen: Miele ist der weltweit führende Anbieter von Premium-Hausgeräten 

für die Produktbereiche Kochen, Backen, Dampfgaren, Kühlen/Gefrieren, Kaffeezubereitung, 

Geschirrspülen, Wäsche- sowie Bodenpflege. Hinzu kommen Geschirrspüler, Waschmaschinen 

und Wäschetrockner für den gewerblichen Einsatz sowie Reinigungs-, Desinfektions- und 

Sterilisationsgeräte für medizinische Einrichtungen und Laboratorien („Miele Professional“).  

Das 1899 gegründete Unternehmen unterhält acht Produktionsstandorte in Deutschland sowie 
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je ein Werk in Österreich, Tschechien, China und Rumänien. Der Umsatz betrug im 

Geschäftsjahr 2016/17 rund 3,93 Milliarden Euro, wovon 70 Prozent außerhalb Deutschlands 

erzielt wurden. In fast 100 Ländern ist Miele mit eigenen Vertriebsgesellschaften oder über 

Importeure vertreten. Weltweit beschäftigt das in vierter Generation familiengeführte 

Unternehmen etwa 19.500 Menschen, 10.900 davon in Deutschland. Der Hauptsitz des 

Unternehmens ist Gütersloh in Westfalen. 
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